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Antrag auf Aufnahme des Fürther Elternverbandes (FEV)  in den 
Ausschuss für Schule und Bildung 
 

 

I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Ausschuss für Schule und Bildung       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 11.10.2007 
 

 
Antrag auf Aufnahme des Fürther Elternverbandes (FEV)  in den Ausschuss für  
Schule und Bildung 
 
Anlagen  
3 

 
Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss für Schule und Bildung spricht sich gegen eine generelle Beiladung eines 
FEV Vertreters / Vertreterin in beratender Funktion aus. 
 
Eine Beiladung in Einzelfällen bleibt davon unberührt. 

 
Sachverhalt 
 
Mit Schreiben vom 28.07.2007 regt der FEV e.V. an, ein Mitglied des Vereins als ständig 
beratendes Mitglied in den Ausschuss für Schule und Bildung aufzunehmen. 
 
Bereits jetzt erlauben die kommunalrechtlichen Regelungen bei Stadtrat und beschließenden  
Ausschüssen, dass auch Nichtmitglieder, nach entsprechender Beschlussfassung im Gremium, 
als sachkundige Person zu einzelnen Punkten zugezogen werden können. Eine generelle 
Hinzuziehung als beratendes Mitglied erscheint – auch nach Auffassung von BMPA /StR – aus 
kommunalrechtlicher Sicht problematisch. 
 
Neben dem FEV als eingetragener Verein gibt es zudem die institutionalisierte Einrichtung eines 
Elternbeirats bzw. Gemeinsamen Elternbeirats (GEB), die das BayEUG vorsieht. (Art. 64,65 
BAYEUG). 
Auch der GEB ist nicht ständig beratendes Mitglied im Ausschuss für Schule und Bildung. 
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Die Sitzungen des Ausschuss für Schule und Bildung sind grundsätzlich öffentlich. Es besteht 
also jederzeit die Möglichkeit sich über die Beratungsgegenstände zu informieren. Soweit 
gewünscht, ist zudem immer die Möglichkeit gegeben, Vorschläge oder Wünsche durch den 
Kontakt mit den einzelnen Ausschussmitgliedern in die Willensbildung des Gremiums einfließen 
zu lassen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

 x nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:  x BMPA/StR 

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    SchvA 
 

 
   Fürth, 28.09.2007 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Tiefel 

Tel.:  
1660 

 
 


